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Der Bürgergarten ist Naturerfahrungsraum der faunistischen und 
floralen Biodiversität und des Saatguterhalts und stellt einen 
vielgestaltigen Lernraum der erlebbaren Umweltbildung dar, in dem 
jeder durch eigenes Mitteilen und Austausch teilhaben kann.
Durch die Nutzung des Gemeinschaftsgartens als Freiraum, der 
gemeinsam durch die Stadtgesellschaft gestaltet, erhalten und 
gepflegt wird, ist der Bürgergarten ein Ort, der konkrete Teilhabe 
ermöglicht.
Jeder ist aufgerufen, ihn als Experimentierraum zu nutzen, in dem 
gemeinsam erfunden und umgenutzt, repariert und ausprobiert wird, 
so daß Selbstwirksamkeit erfahren wird.
Und schließlich ist der Bürgergarten natürlich ein Ruheraum, um 
innezuhalten und Zeit als Geschenk zu erleben.
So wird der Bürgergarten zum Nachbarschaftsraum kultureller, 
sozialer und generationenübergreifender Vielfalt und 
nachbarschaftlichen Miteinanders.

Projektbeschreibung
 Die Projektidee entstand aus der Stadtgesellschaft heraus, im 
Zuge der Planung eines anderen Grünraumprojektes durch die 
Stadt Idstein, des sog. Generationenpark.
Während letzterer eine große parkartige Grünfläche mit Spiel- und 
Freizeitanlagen ausgestattet hat, haben zwei Bürgerinnen einen 
ergänzenden Grünflächen-Baustein konzeptioniert, der sich dem 
Gedanken des Generationenübergreifenden und -verbindenden 
verschrieben hat: einen Gemeinschaftsgarten, der sich als 
"Begegnungsstätte für Kultur und Hortikultur" versteht.
Konzeptkonform stehen, neben dem praktischen 
gemeinschaftlichen Gärtnern, Aspekte wie Umwelt- und 
Ernährungsbildung durch praktisches Erleben und 
themenfokussierte Veranstaltungen im Mittelpunkt, um ein 
ganzheitliches und sinnliches Erfahren unserer belebten und 
unbelebten Umwelt anzubieten.

 Ergänzt werden diese Angebote, um Kultur und Natur harmonisch 
zu vereinen, durch breit gefächerte kulturelle Angebote, die die 
Ganzheitlichkeit der Grünraumerfahrung ergänzen und stärken.
Das Ziel war und ist, jedem ein niederschwelliges Angebot für ein 
Natur- und Grünraumerlebnis zu bieten, unabhängig von eigenem 
Garteninteresse und gärtnerischen Kenntnissen. Der Bürgergarten 
will erfahrbar machen, wie bedeutend ein frei zugänglicher 
öffentlicher Raum ohne Konsumzwang für eine demokratische und 
pluralistische Stadtgesellschaft ist. Die vielfältigen 
Nutzungsmöglichkeiten, die in ihm realisiert werden, um dieses 
Ziel zu erreichen, begründen die Bewerbung in der Kategorie 
"genutzt".

Interdisziplinarität/Integrierte Zusammenarbeit
Die Zusammenarbeit verschiedener Akteure ist schon in der 
Planungsphase sehr spezifisch befeuert worden, indem die Stadt 
Idstein die beiden Projektinitiatorinnen im Rahmen einer 
Workshopreihe mit interessierten Mitstreiter*innen 
zusammengebracht hat. So war von Beginn an eine 
gemeinschaftliche Ausgestaltung des ursprünglichen Konzeptes 
möglich.
Diese Einbeziehung weiterer Interessierter ist, quasi-
basisdemokratisch, fortlaufend weitergeführt worden, in Form 
einer dauerhaften informellen Einwerbung von 
Veranstaltungsangeboten und Beteiligungsvorschlägen, die aus 
der Stadtgesellschaft heraus angeboten werden.
Der Verein Bürgergartengesellschaft e.V. agiert hierbei nicht, wie 
bei Vereinen normalerweise üblich, "exklusiv" (d.h. durch 
Ausschluß von Nichtmitgliedern von der Teilhabe), sondern 
vielmehr inklusiv, durch koordinative Einbeziehung der zunehmend 
zahlreichen Netzwerkkontakte.

Prozessqualität
Der Vorgang, bei dem ein konzeptioneller Vorschlag für die 
Nutzung einer kommunalen Fläche aus der Stadtgesellschaft 
heraus kommt und dann von der Stadt durch operative und 
planerische Unterstützung in Form einer Workshopreihe 
befördert wird, ist ein neuer Weg der konsensbasierten 
Bürgerbeteiligung. Initiator*innen, Verwaltungsmitarbeiter*innen 
und interessierte Bürger*innen haben so einen Raum erhalten, 
in dem sie auf Augenhöhe und demokratisch in den 
gemeinsamen Ausgestaltungsprozeß gehen konnten.
Durch die frühzeitige Einbindung auch der politischen Gremien 
konnte gewährleistet werden, daß das Projekt eine 
breitestmögliche und langfristig tragfähige Basis erhalten hat.

Projektbeteiligte
Stadt Idstein, Bau- und 
Planungsamt
Flächeneignerin; Unterstützung & 
Begleitung b Genehmigungen

Eltern und Lehrer*innen div. 
örtl. Schulen u. Kindergärten
Vernetzung zw. formalen 
Bildungsträgern und Bürgergarten

Kunstschaffende
Ausstellungen, Zeichenkurse, 
Kreativwerkstätten

Bürgergartengesellschaft e.V.
Planung und Logistik 
Gartenaktivitäten und -
veranstaltungen

Aktive aus dem 
Gesundheitswesen
Gesundheitsveranstaltungen (Yoga, 
Qigong, Heilkräuter etc.)

Musiker*innen
Gemeinschaftliches Musizieren
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Insektenhotelbau mit Kindergarten- & Grundschulkindern Literarische Heilkräuterwanderung 2019

Duft Qi-Gong - Entspannungsmethode für Körper und Geist Osterfrühstück 2019 - Nachbarschaftstreff mit Erntegut-Essen
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